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Herren Kreisliga Gr. 2

FSV Glauberg : TTC Florstadt III 
Freitag, 10.11.2023, 20:30 Uhr

FSV Glauberg stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga Gr. 
2 auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des FSV Glauberg im Spiel der Herren
Kreisliga Gr. 2 gegen den TTC Florstadt III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hamburger, Hamburger und Klöppel,
die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hamburger / Hamburger beim 3:0 von Helfrich
/ Schmidt. Neubauer / Klöppel holten mit einem 13:11, 11:4, 8:11, 12:10 gegen Becker / Hildebrandt
einen Punkt für ihr Team. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Kai Hamburger letztlich parat, um sich
gegen Gerold Helfrich durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Sven Hamburger die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:0 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jörg Neubauer und
Walter Schmidt entschieden, das Jörg Neubauer letztendlich gewann. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Andreas Klöppel
hatte anschließend seinen Gegner Harald Hildebrandt beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FSV Glauberg
und des TTC Florstadt III. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kai Hamburger den Gastspieler Stefan Becker
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Sven Hamburger bei seinem 3:1 gegen Gerold Helfrich doch überlegen. 8:2
(Hamburger) bzw. 3:11 (Helfrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Jörg Neubauer gegen Harald Hildebrandt. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Andreas Klöppel
beim 3:0 gegen Walter Schmidt. Nach diesem Einzel steht Klöppel somit bei 8 Siegen und 4
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmidt ein 4:8 ausweist. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den FSV Glauberg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der FSV Glauberg nun ein Punktekonto von 10:2 Punkten auf, während
der TTC Florstadt III vor dem nächsten Spiel, das am 21.11.2023 gegen den TTC Nidda 1968
ansteht, 8:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FSV Glauberg bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 14.11.2023 gegen den TTC Nidda 1968.

 Statistik:
 FSV Glauberg

Doppel: Hamburger / Hamburger 1:0, Neubauer / Klöppel 1:0 
Einzel: K. Hamburger 2:0, S. Hamburger 2:0, J. Neubauer 1:1, A. Klöppel 2:0 

 TTC Florstadt III
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Doppel: Helfrich / Schmidt 0:1, Becker / Hildebrandt 0:1 
Einzel: S. Becker 0:2, G. Helfrich 0:2, H. Hildebrandt 1:1, W. Schmidt 0:2


